
 

 

 

 

 
Fortbildung und Mitgliederversammlung des LRV 

am Montag, den 18. Mai 2026 um 10:30 Uhr 
im Saal Augsburg I/II der Regierung von Schwaben 

Halderstraße 21, 86150 Augsburg 
 
 

Protokoll 
 

Anlage:  Teilnehmerliste 
 Präsentationen 
 
 

Programm 
 
Ab 10:15 Uhr  Eintreffen der Teilnehmer, Registrierung 
 
10:45  Begrüßung  

Frau Christiane Odewald, Vorsitzende des LRV 
 

   
11:00 Uhr  Fachvorträge mit anschließender Diskussion  
 

Zur aktuellen Situation der Rohstoffversorgung in Bayern   
Dr. Stefanie Gillhuber,  
Bayerischer Industrieverband Baustoffe, Steine und Erden e.V. 
 
Rohstoffsicherung im Spannungsfeld der Regionalplanung 
Martin Füßl, Regierung von Oberfranken, SG 24 

 
13:00 Uhr Pause/Mittagessen 

 
14:00 Uhr  Verbandsinterner Teil 
 

1. Bericht des Vorstands 
Tätigkeitsbericht (Vorsitzende) 
Kassenbericht (Kassier) 

 
2. Bericht des Kassenprüfers 

 
3. Entlastung des Vorstands 

 
4. Bericht aus der AG Berufsbild 

 
5. Anträge, Verschiedenes 

 
Ca. 15:30 Uhr  Ende der Veranstaltung  
 

 
 
 



 

 

 

 
 
 
Begrüßung  

 
Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und dankt den Kolleginnen und Kollegen aus 
Schwaben für die Ausrichtung der diesjährigen Mitgliederversammlung. Diese wird, wie 
schon in den letzten Jahren, auch online übertragen, so dass Mitglieder, die aus organisa-
torischen Gründen nicht die Reise nach Augsburg antreten konnten, zuhören können. Sie 
stellt fest, dass Beschlüsse jedoch nur von den anwesenden Mitgliedern gefasst werden 
können. Die Vorsitzende äußert sich erfreut über die hohe Teilnehmendenzahl und fragt 
das Einverständnis ab, ob bei der Veranstaltung Fotos gemacht werden dürfen, welche 
dann auf die Homepage des LRV gestellt werden können. Dazu gibt es aus der Ver-
sammlung keine ablehnende Gegenmeldung. 
Anschließend leitet sie kurz in das Hauptthema der heutigen Fortbildungsveranstaltung 
ein und bittet Herrn Dr. Markus Müller-Walter, BL 2 (RvS), um seine Begrüßung. 
 
Herr Dr. Müller-Walter begrüßt die Anwesenden in den für die Regierung von Schwaben 
neu angemieteten Räumen in einem ehemaligen Bankgebäude. Es biete nun Arbeits-
plätze für ca. 400 Personen, die von Mitarbeitenden der Bereiche 2 sowie 5 und teilweise 
Z besetzt werden. Er würdigt das nun fast 45jährige Bestehen des LRV, greift mit Roh-
stoffsicherung und Windkraft aktuelle Themen der Regionalplanung auf und stellt landes-
planerische Herausforderungen u.a. in der Bauleitplanung (Anbindegebot etc.) dar. Insbe-
sondere stellt er die besondere Bedeutung der neutralen Position heraus, welche die 
querschnittsorientierte Raumordnung einnimmt. 
 
Nach kurzen organisatorischen Hinweisen stellt die Vorsitzende Fr. Dr. Gillhuber als Refe-
rentin vor und bittet sie um ihre Ausführungen. 
 
 

Fachvorträge  
 
Zur aktuellen Situation der Rohstoffversorgung in Bayern   
Dr. Stefanie Gillhuber, Bayerischer Industrieverband Baustoffe, Steine und Erden e.V. (BIV) 
Die Folien des Vortrages liegen dem Protokoll als Anhang bei 
 
Dr. Gillhuber stellt den Rohstoffbedarf in Bayern dar, verdeutlich die enge Zusammenarbeit 
und gemeinsame Zielsetzung von BIV und BRB (Baustoff Recycling Verband Bayern e.V.), 
erklärt Verbreitungsgebiete der Rohstoffe und deren Anwendungsgebiete und stellt Gewin-
nungs- und Aufbereitungstechniken dar. Es folgt ein kurzer Exkurs zu den Nachfolgenutzun-
gen. 
Abschließend werden die aktuell bedeutsamsten Herausforderungen für rohstoffgewinnende 
Betriebe verdeutlicht und die Aktivitäten des BIV, sich diesen zu stellen. 
 
Diskussion: 
 
In der anschließenden Diskussion ergeben sich überwiegend Fragen zur Methodik der Be-
darfsermittlung bei der Erstellung von Fachbeiträgen für Regionalplanfortschreibungen. Im 
Speziellen z.B., ob in Bezug auf den Hochbau der zunehmende Anteil nachwachsender Roh-
stoffe mitgedacht werde. 
Dr. Gillhuber: In die Bedarfsermittlung würden u.a. Produktion der letzten Jahre, Planpro-
jekte, generelle Entwicklungen in Bauausführung eingehen. Eine Abgrenzung von regiona-
lem und überregionalem Bedarf sei nicht zielführend. Bedarfsabhängigkeit der Flächenaus-
weisungen sei für die Akzeptanz der Flächenausweisungen bei Massenrohstoffen wichtig.  



 

 

 

 
Zudem wird das Zusammenspiel von LfU und BIV bei der Erstellung von Fachbeiträgen klar-
gestellt.  
 
Die Vorsitzende Odewald schließt die Diskussion und leitet zum nächsten Vortrag über.  
 
Rohstoffsicherung im Spannungsfeld der Regionalplanung 
Martin Füßl, Regierung von Oberfranken, SG 24 
 
Die Folien des Vortrages liegen dem Protokoll als Anhang bei  
 
Hr. Füßl stellt die im Regierungsbezirk Oberfranken für die Rohstoffgewinnung wesentlichen 
Gesteinsarten und deren Verbreitungsgebiete dar. Am Beispiel eines geplanten Kiesabbaus 
im Maintal verdeutlicht er die Herausforderungen bei der Ermittlung potentieller Rohstoffsi-
cherungsgebiete und den Prozess einer Regionalplanfortschreibung. 
Vorbehaltsgebiete würden kaum mehr Sicherungswirkung entfalten, weshalb die Auswei-
sung von VRG zu bevorzugen sei. Für die bedarfsunabhängige Sicherung von Industriemi-
neralien und metallischen Rohstoffen gem. LEP 5.2.1 (Z) lägen keine ausreichend substanzi-
ellen Kenntnisse über deren Vorkommen vor. 
Das Zusammenspiel von Abbau und Folgefunktionen sei wichtig, dies müsse langfristig im-
mer mitgedacht werden.  
 
Diskussion: 
Welche Rolle spielt das LfU?  
Füßl: BIV sei Interessensvertretung der Industrie und habe Fachkompetenz bei Fragen der 
Rohstoffgewinnung. LfU müsse den Spagat zwischen Neutralität und Fachbelang leisten, sei 
wichtige Hilfe bei der Abgrenzung von Gebieten anhand fachlicher Kriterien. . 
 
Im Regierungsbezirk Unterfranken liegen für 3 Regionen Fachbeiträge vor. Was sei unter ei-
nem Rohstoffkonzept der Regionalplanung zu verstehen? Soll alles gesichert werden, was 
geht, d.h. in den Fachbeiträgen vorgeschlagen werde? Welche Kriterien sollten in eine vo-
rausgeschaltete Abschichtung eingehen? 
Füßl: Ein zu detailliertes Einsteigen (Transportwege etc.) im Vorfeld sei nicht zu empfehlen 
und nicht im raumordnerischen Maßstab prüfbar. Ein Mittelweg sei empfehlenswert. Gewisse 
Abschichtung sollte erfolgen, mit gutem Potential in Beteiligung gehen. Ersatzrohstoffe soll-
ten mitgedacht werden. 
 
Die Vorsitzende schließt die Diskussion und leitet zu dem nächsten Vortrag über, der sich 
kurzfristig und thematisch passend noch ergeben habe 
 
Raumverträglichkeitsprüfung „Bergwerk Alterheimer Mulde“  
Gips-/Anhydritabbau Fa. Knauf 
Sandra Weber, Regierung von Unterfranken, SG 24 Online  
 
Die Folien des Vortrages liegen dem Protokoll als Anhang bei 
 
Frau Weber stellt das Vorhaben und, den Verlauf und den aktuellen Stand der vor dem Ab-
schluss stehenden integrierten Raumverträglichkeitsprüfung (RVP) für die untertägige Ge-
winnung von Calziumsulfatgesteinen (Gips/Anhydrit) im Landkreis Würzburg dar. Derzeit 
werde das Vorhaben in der Öffentlichkeit als zeitliches „Wettrennen“ zwischen einer WSG-
Ausweisung und der Abbaugenehmigung wahrgenommen. Hauptproblem in der RVP sei die 
fachliche Bewertung der Auswirkungen des Vorhabens auf die abdichtende Schicht zwi-
schen dem darüberliegenden, für eine Trinkwassergewinnung genutzten Aquifer und der da-
runterliegenden Gipslagerstätte. Zudem sei angesichts der hohen Transportmengen und 



 

 

 

 
weiten Wege zu den weiterverarbeitenden Produktionsstätten der Fa. Knauf das Verkehrs-
thema sehr kontrovers diskutiert. 
 
Diskussion: 
Ist das derzeit angewandte Mittel der integrierten RVP hilfreich? Übersteigt die Detailschärfe 
durch die Kopplung an das bergrechtliche Genehmigungsverfahren nicht den raumordneri-
scher Maßstab? 
Weber: Die Entscheidung für die Durchführung einer integrierten RVP sei nicht allein von der 
Landesplanung getroffen worden und war v. a. politisch erwünscht. Aus derzeitiger Sicht 
passe es, die fachliche Tiefe sei nötig, um Entscheidungen treffen zu können (z.B. wasser-
wirtschaftliche Fragen) 
 
 
Zusammenfassung 
Bezugnehmend auf die Darstellung der Vorrang- und Vorbehaltsgebiete in den Regionalplä-
nen führt Frau Odewald aus, dass die bisherige Maßstabsebene 1:100.000 auch künftig bei-
behalten werden sollte. Angesichts der mittlerweile digitalen Planerstellung und Veröffentli-
chung auch in shapefiles komme es aber zunehmend zu Diskussionen über die Abgrenzung 
von VRG und VBG (aktuelles Beispiel hierfür ist die Windenergie). 
Grundsätzlich können brauchbare Ergebnisse bei der Rohstoffsicherung nur in einem ge-
meinsamen Weg erzielt werden. 
Sie fasst zusammen, dass eine koordinierte Gesamtschau der Dinge und Anforderungen er-
forderlich sei.  
Die Vorsitzende bedankt sich bei den Referenten und dem Teilnehmerkreis und leitet zur 
Mittagspause über.  
 
 
Verbandsinterner Teil  
 
1. Beschluss über die Tagesordnung und Protokoll 
 
Fristgerechte Einladung und Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung werden durch 
die Vorsitzende Odewald festgestellt. Es sind 43 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 13 
Mitglieder sind online zugeschaltet 
 
Die Vorsitzende liest die Tagesordnung vor 

1. Beschluss über die Tagesordnung und Protokoll 
2. Bericht des Vorstands 

 Tätigkeitsbericht Vorsitzende 
 Kassenbericht Kassier 

 
3. Bericht der Kassenprüfer 

 
4. Entlastung des Vorstands 

 
5. Bericht aus der AG Berufsbild 

 
6. Anträge, Verschiedenes 

 
 
Die im Vorfeld bekannt gegebenen TOPs werden unverändert von der Mitgliederversamm-
lung einstimmig genehmigt 
Zum Protokoll der letzten Mitgliederversammlung gibt es keine Anmerkungen und Einwände 
 



 

 

 

 
 
2. Bericht des Vorstands 

 
Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden 

 

• Seit der letzten Mitgliederversammlung am 28.02.2025 in Bayreuth fanden 2 Aus-
schusssitzungen statt. Für die Neumitglieder stellt die Vorsitzende kurz die Funktion 
der Delegierten vor 

o 18.07.2025 in Nürnberg (zum 4. ModG) 
o 14.01.2026 als ViKO 

 Themen waren  

• Stellungnahme des LRV zum Vierten Modernisierungsgesetz – Änderung des 
BayLplG 11.08.2025 –  
Anruf Dr. Numberger bei der Vorsitzenden: 
LRV hat sehr umfassende SN zur Änderung des BayLplG verfasst, diese ist auch im 
Internet auf der Seite des LRV eingestellt. SN wurde aber nicht dem Landtag zur Be-
ratung vorgelegt. Hr. Numberger bedauert dies persönlich, nach seiner Einschätzung 
sei diese das Beste, was dazu geschrieben worden sei. Vorsitzende gibt Freigabe, 
dass Inhalte der SN in Gesetzeskommentar Niederschlag fänden. 

• AG Berufsbild: Neuerarbeitung des mittlerweile sehr in die Jahre gekommenen Be-
rufsbildes an die neu hinzugekommenen und die anstehenden Aufgaben und Tätig-
keitsfelder. Auch hier einige Termine und Treffen  

• Sitzung Landesplanungsbeirat am 17.11.2025 (Die Niederschrift ist im Teamroom der 
Landesentwicklung einzusehen) 
Hauptthemen: 4. ModG, Windenergieplanungen, aktuellen Entwicklungen Regional-
management und Regionalentwicklung 

• Personal:  
Genereller Austausch zu Personalveränderungen und Schwierigkeiten (z.B. bei Ein-
stellungsverfahren) 

• LRV-Exkursion 
 
Ausschusssitzungen finden aktuell nicht so häufig statt, weil parallel hierzu die AG 
Berufsbild sich regelmäßig trifft (bislang 5mal).   
 
Die AG Berufsbild hat sich unter der Leitung von Markus Beier bisher fünfmal on-
line getroffen. Näheres hierzu von Markus Beier unter TOP 5 

 
 
 
Rückblick Exkursion 16. – 18.Mai 2025 
Großer Dank und die Kolleginnen und Kollegen aus der Oberpfalz. Es sei wieder einmal eine 

gelungene Exkursion mit interessanten Einblicken gewesen. Ein Bogen von innovativen 
Unternehmen (BMW) bis zur Teichwirtschaft. Kulinarik und Geselliges 

 
 
Exkursion 2026 
 
Die Exkursion 2026 findet in Niederbayern in und um Straubing vom 9.- 11. Oktober statt.  
Hierzu später noch unter TOP 4 
 
Von den Kolleginnen und Kollegen aus Unterfranken kommt bereits heute die Bitte, ob die 
Exkursion 2027 von einer anderen Regierung durchgeführt werden könnte.  
 
 



 

 

 

 
Mitgliederzahl aktuell 30.04.2026  
157 Mitglieder,  
13 Eintritte seit dem 28.02.2025 (letzte Mitgliederversammlung) 
2 Austritte  
3 Todesfälle: Dr. Joachim Strunz, Ulrich Gehrmann (07.06.2025) und Dr. Ludwig Fugmann 

(08.11.2025). 
 
Die Vorsitzende bittet um eine Schweigeminute im Gedenken an die Verstorbenen 
 
Höchststand der Mitgliederzahl. 
2 weitere Anträge auf Mitgliedschaft liegen aktuell vor und werden zeitnah positiv bearbeitet. 
 
 
Kassenbericht  
   
Der Kassier Thomas Müller trägt den Finanzbericht vor. 
 
Einnahmen insg. 5226,90 €, im Wesentlichen Mitgliedsbeiträge (5165.- Mitgliedsbeiträge, 

Tagesgeldkonto Zinsen 61,90).  
Die Zahlungen erfolgten zuverlässig, Säumige würden gegen Ende des Jahres angemahnt.  

Er bittet darum Kontoverbindungsänderungen rechtzeitig mitzuteilen, um unnötige Kosten 
im Lastschriftverfahren zu vermeiden. 

 
Die Ausgaben 2025 summieren sich auf insg. 3165,85 €,  
Exkursion: Bus 700.- €, Führung Teichgut Mulzer 842.- €; Referentengeschenke 97,50 €, 

insg. 1639,50 €  
Ausschusssitzungen: 1 in Präsenz 150,98 € (Tagungsraum und Getränke) + Fahrtkosten 
Mitgliederversammlung: Verpflegung 434.- € (Catering) + 27.- € (Butterbrezen), Referenten-

geschenke 47,60 €. Getränke Mannsbräu 69,50 €, insg. 587,10.- € 
Bankgebühren: Girokarte 12.- €/Jahr Kontoführungsgebühr zwischen 2,90 - 23,24 €/Monat in 

Abhängigkeit der Buchungspositionen  
Internetauftritt: 7,81 €/Monatlich = 75,62/Jahr 
Satzungsänderung: Landesjustizkasse 66,67 €, Notar 78,22 € 
 
Fahrtkostenerstattung (Ausschusssitzungen, Vorstandschaft zur Mitgliederversammlung) 
nach km bzw. Bahnfahrkarte erfolgt zur Einsparung unnötiger Kontengebühren gesammelt 

zum Jahresende. 
Seit der letzten Mitgliederversammlung wurde somit der Kassenbestand um 2061,05 € ver-

mehrt (da 2 Jahresmitgliedsbeiträge einfließen) und beträgt nun 16910,53 €, verteilt auf 
Girokonto 6690,16 € und Sparbuch 10220,37 €. 

 
Kassenwart schlägt vor die Erstattung der Fahrt-km zu Ausschusssitzungen zu erhöhen, der-

zeitige Pauschale betrage 0,20€. Sollte an km-Pauschale der Regierungen gekoppelt wer-
den.  

 
Beschlussvorschlag: Die Wegstreckenentschädigung der mit dem Privat-Kfz zu Aus-

schusssitzungen anreisenden Delegierten soll künftig angeglichen an Bayerisches Reise-
kostenrecht erfolgen.  

 
Einstimmig von den noch anwesenden Mitgliedern MV beschlossen 
 
 
 
 



 

 

 

 
 
3. Bericht des Kassenprüfers 
 
Thomas Rahn trägt den Prüfbericht zum 15.05.2026 vor. 
Thomas Rahn und Dr. Rainer Fugmann/RMF haben am 15.05.2026 die Kasse geprüft. Ein-
nahmen und Ausgaben seien nachvollziehbar. Es sei nichts zu beanstanden. Die Ausgaben 
seien satzungsgemäß erfolgt. 

 
Thomas Rahn beantragt die Entlastung des gesamten Vorstandes.  
 
 
4. Entlastung des Vorstands 
 
Der Entlastung der gesamten Vorstandschaft stimmen alle noch anwesenden Mitglieder (43) 
zu – keine Enthaltungen. Nein-Stimmen gibt es keine. 
 
 
5. AG Berufsbild 
Herr Beier trägt dazu als Leiter der AG vor. 
Derzeitige Version des LRV-Berufsbildes stammt aus 1988.  
Novelle sei erforderlich, weil viele Themen damals noch nicht aufgegriffen wurden 
und grundlegend veränderte Qualifikationen und Ausbildungslaufbahnen entstanden seien. 
Hr. Beier stellt bisherigen Prozess dar und erläutert aktuellen Stand der Arbeiten. Konkrete 
Ergebnisse werden in der nächsten Zeit vorgestellt. 
Die Folien des Vortrages liegen dem Protokoll als Anhang bei 
 
 
6. Anträge, Verschiedenes 
 
Die Vorsitzende Odewald stellt fest, dass ein neues Bild für Internetseite (Vorstand Dele-
gierte) im Anschluss der Sitzung gemacht werden soll. 
 
Martina Meier trägt den aktuellen Planungsstand der diesjährigen LRV Exkursion vor. Diese 
geht nach Straubing vom 9. - 11.10.2026.  
Am Freitagabend werde die Wirtschaftsförderung der Stadt Straubing zu den Entwicklungen 
der Stadt vortragen. 
Am Samstag sei ein Besuch des Kompetenzzentrums für nachwachsende Rohstoffe, ein 
Stadtspaziergang von Kollegen der Stadtverwaltung, Mittagessen und eine Fahrt zum Bo-
genberg sowie zum Hafen Straubing-Sand mit Firmenführung geplant. Abschließend Abend-
essen und geselliges Beisammensein.  
Sonntag wäre die Möglichkeit für einen Besuch des Navareum gegeben. 
Anmeldeformulare etc. kommen in den nächsten Tagen. 
 
Angesichts der anstehenden Personalratswahlen weist Dr.. Kraus darauf hin, dass er sich 
auf die Liste des BTE Gesamtpersonalrat hat setzen lassen. Ruft alle zur Wahl auf und sich 
aktiv an demokratischen Prozessen zu beteiligen. 
 
Aus Unterfranken kommt die Bitte, dass die Exkursion 2027 von einer anderen Regierung 
übernommen werden und getauscht werden könnte. 
Die neu gewählten unterfränkischen Delegierten, Sarina Hüben und Christoph Jüngert stel-
len sich bei dieser Gelegenheit vor. 
Die Vorsitzende Odewald bittet alle anwesenden von Regierungen und Ministerien zu prüfen, 
welche die Organisation der Exkursion 2027 übernehmen könnten und dies zurück zu spie-
geln, damit in der nächsten Delegiertenversammlung darüber entschieden werden könne. 



 

 

 

 
 
Weitere Anträge gab es im Vorfeld der Versammlung nicht. 
 
Die Vorsitzende dankt noch Herrn Scheder für die zuverlässig übernommene Aufgabe der 
Pflege der LRV-Internetseite 
 
 
Gegen 15:00 Uhr wird die Veranstaltung geschlossen, die Vorsitzende bedankt sich bei den 
Teilnehmenden für die Aufmerksamkeit und die rege Diskussion. 
 
 
 

 
Bayreuth/ München, den 29.05.2026 
 
gez.          gez. 
 

 
 
Odewald        Dr. Wagner 
Vorsitzende         Schriftführer 



Fortbildung und Mitgliederversammlung vom 18.05.2026 
Regierung von Schwaben — Raum Augsburg I/II 

Halderstraße 21, 86150 Augsburg 

Berufsverband für 
Landes- und Regionalentwicklung 

in Bayern e.V. 

Teilnehmerliste 

 

Nr. Name Regierung/FunktionLRV Kontaktdaten (Telefonnr., Adresse) Unterschrift 

1 Bauer, Thomas ROB 

  

2 Beier,  Markus ROP/stv. Vorsitzender vim.th,s,19e_:(z‘ C._,  'x 4%. bt--71-L1/4• c-L e- • ( ----- z.,.___ 

3 Bläser, Thomas ROB,  sty.  Delegierter 0g51U -7-6 —1-61i' 41"-°----̀ 7:  3 
ces/ — ob . 

  

4 Bock, Alexander ROP ‘ ,4-(kicisu Lec4  ca  rej- 2 L,a,iej,1_4 MI /5u0 M9 010 ‚ 71C&"  
5 Bösl, Sofia ROP  ( 16)/,--  op(  blidera.  

  

6 Drexl, Cornelia ROB 

  

7 Esch,  Dr.  Stefan StMWi, Delegierter 

 

— 
.. 
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8 Fritsche, Udo RNB . 

 

9 Fuess, Peter ROP 

  

10 Gebhard, Raffaela ROB 

  

11 Gloser, Katja ROB k_C-, ' - 0 ,ILf 0 M —31°.  

 

12 Gralla,  Aaron ROB 
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Nr. Name Regierung/FunktionLRV Kontaktdaten (Telefonnr., Adresse) 

  

Unterschrift 

 

13 Kleber, Florian . ROP 

     

14 Klein,  Marina RUF 

     

15 Kobold, Thomas RNB 

   

; 
7 

 

16 Kraus,  Dr.  Matthias ROB 

     

17 Kufeld, Walter ROB 

   

, 

 

18 
von Loeffelholz, 
Alexandra 

ROB cee,l_kpLz 

   

i 
19 Maier, Martina RNB/Delegierte irCAn Gi  Pi  aier re9-1110 . loagern 

     

20 Mandachi, Sina RUF 

     

21 Meindl, Karin 

 

ROB  Vc3c:\ •  A--42_>\r--gQ) etirt-S  —6, Sc.a..tk.AN ...‘ 

    

22 Merz, Alessa StMWi 

     

23 Merz, Barbara ROB 
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24 Müller, Thomas RMF/Kassier 
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Nr. Name Regierung/FunktionLRV Kontaktdaten (Telefonnr., Adresse) /Unterschrift 

25 Odewald, Christiane 

 

ROFNorsitzende  

 

26 Rahn,  Thomas 

 

RMF, Delegierter
 

 

27 Schaufler, Dominik RUF 0444,1 4, c%&,4- gre - - 1-(75/e0/, a4 

 

28 Scheder, Niklas ‚et" S4-24(4);. i-acil<e_rS'Ar• 4 °,,, • 07C/32c7 7gS-02 FiZ4( 2--(j(-,(YK-- 

 

• 7 1/  

29 Scherer, Stephanie ROB 

 

30 Schmid, Peter RNB 

if 2

  

31 Schuh,  Dr.  Matthias ROB . 

 

32 Stark, Alexander ROB 

  

33 Steinbach, Alexander ROB 0A(t),c,..,c).9.s2J-  • S Z'''---̀ C' t. —  c2S • -?, CA-  'n . QLZ 
X i- - -(.. 

34 Stolz, Christian ROB 

  

35 Stumpier,  Martin RMF 41.--, ,\ ,..«._....ü„, e ,.., _ _ ,•C...6., L., . ' 4,.R- Q " <+•sr...»...,
,,t

 

36 
Thomas-Schmid, 
Kyisha 

ROB 
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Nr. Name Regierung/FunktionLRV Kontaktdaten (Telefonnr., Adresse). Unterschrift 

37 Wagner,  Dr.  Sebastian ROB/Schriftführer üd 31 2 (9 2( 6-4 '(,•/.2.-ix% 3,-- , L,-1 it_su-2 ' - oto .1e rri. . ct.e

  

38 Weber, Weber, Sarah RMF V ,c4-se.Y2_ e_._,)- yope‘ \oöupt-,.._6•Q_ (--_-""" 

39 Wiebel, Sandra RUF - 

  

40 Winter,  Dr.  Katharina ROB 
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e
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Fortbildung und Mitgliederversammlung vom 18.05.2026 
Regierung von Schwaben - Raum Augsburg I/II 

Halderstraße 21, 86150 Augsburg 

Berufsverband für 
Landes- und Regionalentwicklung 

in Bayern e.V. 

  

 

Name Regierung/FunktionLRV Kontaktdaten  (Telefonnr.,  Adresse) Unterschrift 
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